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.\ b s t r a kt Di l' Autorin befasst sich mit, der infragoiwrischcn Oli t>d('J'Hn g d('r Gattung 
( 'orothamnus (\\ .. l> . ,J. Kocn) C. H . PRES L. Es wur<Ü·m. folgende neuo Serien boRc lirinhC'n: Pro ­
cum/Jentes und l'utente.pilosi. Die Bostimnrnngst.ahc•llo dor Arkn dor Gattung Corotlwmnus 
P11thä lt: C'. procumbens. 0. rulpressepilosu.s, C. pse1f(lo7Jroc11mbcns, G. (!lf/u e1·, C. d r.1·11 111/J ens, C. me­
dt.tts, C. ognipilu.<J, C. rPcfrpilosw1. Im spC'ziellon 'l\lilo ch1r Rtndio wurdon lwi j(·lk r A rt n achfol ­
gend~ Angalwn angofi.i.hrt : Bcschrc·ibung. infn:tspuziAscho Varia.bilihit. V1-\l'hro ihmg. ta.xono -
1nischo und uumenklatorisdw Bf'111llrknngm1. Now' K.01nhinat,ionen: Corothr1111 n11s adpresse­
pilosus (L1Nou . fil.) oornb. n .. C'. 7w' 11doprornmb1ms (MAHKGRAF) enrnh. n .. ('. niediu8 (HALAcsY) 
cnmh. n., C . 1·e1·tipilos11s (AnA'\rm·.). eornh . 11.. ('. dec'!lmbens (DGnANn!C) K . Kon-1 s:-;p. elaltt8 
(T EN .) c·ornh. n . . 0. 1/e1·nmbens (Dt 1tANDr:) K. KucH f. ylobrata CF. Cl-:RAHD ex Houy) cornb. n., 
C. ad;iresse7)i/osu8 (L1NnB. fil.) f. rtlabricnly.» (HoHL.) comb. lt. Neuer name: Corotha,mnus 
<1fuber RKALICK..\. sp. n. ( = Oe111:stu dijfuw. au<'t. IWll \ V1LL1>.). 

Die .Arten aus dem Umkreis von Oytis·us procurnbens CWALDST. et Krr.) SPR .. 

die vom morphologischen uncl phy logenetischen Stan<lpunkt a us eine sehr 
homogene EinhPit bilden und eine von den arnlercn Arten der Gattung Cytisus 
ganz isolierte U-ruppe von;tcllen, habe ich (Hor,unovA. 19G4), wie es m3Jnche 
Autoren (C. B. PRESL 1843, K. KocH 1869) schon früher getan haben, vor­
geschlagen , aus der Gattung Uytisus a uszuscheiden und in die se lbständige 
Gattnng Oorothamnits einzureihen. 
Ch~rakterü,tische Merkmale d er U-att ung Corotharnnus.: 

Aste kantig, Blätter einfach , Kelch g lockenförmig, b is zu einem Drittel 
gespa,lten , KcJchobcr lippc nndeutlich zweizähnig, Kclclmntcrlippe im<Lcutlich 
dreizähnig , Geschlechtsorgane während der Rlütezcit im Schiffchen verborgen, 
Narbe kopfig , zur ]i\1h11c geneigt (NarbP intrors) , Same mit Nabelwm:it (Sirophi ­
nle), Behaarnng atrn uuverzweigten Deckhaaren bestchc]l(l . 
Untcrsuheidungsmerkmalc der Gattung Corothanmu.c; und <ln pl1ylogend ise li 
YPrwandt<'H ( ;attnngen: 

Die Vcrlrcü·r der Gattung 0 (',ni8ln nnterscheiden sich YOll Corotharnnus 
<lurr:h ei1wn his zur H ä lfte gespaltenen K e lch , dessen K cl<-hoberlipp e deutlich 
zweizähnig und lCcl<~ hunkrlippe d e utli ch dre izähnig sind, ferner durch eine 
herablaufende N arhe , durch "\\'ährcnd tlcr Blütezeit aus dem Schiffchen her­
\'"'Orrag('nck Ciesehlcchtsorgane und durch Narnnn ohne Nahelwulst. Die Arten 
der Gattung r1ytisus L. s. str. s ind durch drcizidiligc Blätter und dnrch ei ne 
zum Schiffen geneigte Narlw (Narbe extrors), die Arten d er Gattung Oha-
111r1Pcytisu."! durch pjrn·n röhrenförmigen KPlnh , 11nd dnrch drc izü,hligc: Blätter 
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und die Arten der Gattung Lernbotropis dnrch dreizählige Bliitt(:ff, 
zweischenkelige Trichome, Samen ohne Nabelwnfat zu unterscheiden. Die 
Vertreter der Gattung 8arotharnnus unterscheiden sich durch die im unte­
ren Teil der Äste dreizähligen Blätter, durch einen langen, eingerollten Griffel 
und durch ein stark gekrümmtes Schiffchen, zuerst vorge8trcckt: lwi Anslö-
1mng der Explosionseinrichtung herabschnellend. 

Corothamnus (W. D. J. KOCH) C. B. PRESL 

Nomen: Uorothaminus C. B. PRESL Abh. höhm. UeH . Wiss . Prag, ser. 5~ :) 
(1843 - 1844) : 567, 1845 ; K. Kocu Dendrol. 1 : 43, 1860 . 

ßasionv1n: 
< :enütr; L . RccL. Cornthmnnus V\' . D . ,J. KocH, H,öhling's Deutschlands Flora ed. :3, G/ 1 : !)2, 18:Hl; 

W . D. ,J. Koc11 Taschonhueh d~~r Deutsch. u. Schw0iz. 1''1. 112, 1844-. 
Syn onynu:i: 
Cyti:ms L. omend. t)1'R. Syst. vcget. p. 224. 1820. 
Oeni.,ta L . emernl. L 'H:Emrr. Stirp. rar . p . 184, 1784~-5. 

,<..,'7iartiu,m L. Pmcnd. DtmANrrn Fl. (le Bourg. 1 : 299, 1782. 
('ytisns L. r-wc t.. Oenistellri Vr::.:. Fl. dn,lm. 3/J: 2fü) - 27 1, 1850. 
Ornü1ta, L. stiot. 8tenocarpus ]h:NTH. in B1~N'I'H . et; HooK. Gen. plant. 1 : 4~rn. 1867 p. p . 
CiJl'isus L. :mbgon. Cynt11ocytisu8 RcHH. ot BcHB. fil. soct. Sprirtocytisns auct. [n. g. HcHß. Icon. 

FI. gorm. ot holv. : 22 ( 18G\l - · Ul03) /pars ] : 8, 186!fl non ßENTH. 

( 'yt·isus L . 8(\0t.. Co1'0thr1mn118 (\IV. n. ,J. KOCH) Botss. Fl. oricnt. 2 : 48, 1872; Nnr. ConRp. Fl. 
cur. p . 157, 1878 p. p . 

( 'ytisus L. sent. Alburnoide.J DC. mu. BRrQ. suhsect. Corotluunnns (\iV. D. J . K0t.1 H) BnrQ. :B~t. 
Cyt.. p . l !58, l 894. 

<Jenistn L. sPcL. Eugenista FroRI in Frnm et PAOL. Fl. anal. Ital. 2: 17, 1900 -- 1902 p. p . 
TypuR: 
Corothamnus procwnben8 (V/AT, DST. ot Krr.) C. B. PRESL. 

P1rnsL, der die Gattung ()orothamnus geschaffen hat, indem Pr die Sektion 
Corotharnnus \V. D. J. KocH der Gattung Genista zur selbständigen Gattung 
erhob, hat den Typus dieser Gattung nicht festgestellt und es ist aus seiner 
Charakteristik nicht klar, welche Art für die angeführte Gattung typisch ist. 
Es ist darum notwendig, den Typus aus den von PH.ESL angeführten Arten 
(Corotharnnus diffusus, C. lwlleri, 0. procumbens und 0. rnyrtifolius) zu wählen. 
Da C. diffils·us ( = C. glaber) ein sehr kleines Areal umfasst und die Pflanzen 
dieser einzigen Art der Gattung Oorotharnnils kahl sind , halte ich es nicht für 
richtig , diese Art als Typus der Gattung Oorotharnnus zu wählen. 0. myrtifolius 
füge ich als Synonymum zu 0. procwmbens. 0. halleri ( = 0. decumbens) scheid(' 
ich ebenfal ls aus, weil diese Art im Gebiet , wo PRESL botanisiert hat , nichi 
wächst uncl das Areal dieser Art verhältsmässig klein ist. Als Typus der Gattung 
Corotharnmts schlage ich vor, Corotharnnils procnrnbens festzuste llen, und zwar 
ans folgenden Gründen. 1. Das Areal der Art 0. proc·wnbens ist das grösste unter 
allen Art.en <lcr Gattung Oorotharnnus. 2. Die Art 0. procurnbens scheint di<, 
älteste unserer Uattung w sein, weil ihr Areal sehr disjunkt ist. iL Im Gebiet. 
wo PRHJSL vor allem hotanisiert.e (böhmjsche Länder) , wächRt nur C. procwn­
bens. 4. RoTHl\IALER ( l 944) wählte die Art r. procnmbens al:-i Typns seiner 
~ektion Oyt,isns Reet. Corotlurminus. 

Ho sc hrei h 1111 g: ~t1·a1wh , (G) 10 ~ 50 (~O) t '111 lto C' h ; .\ stn aufrncht. orler niednrliogencl. 
rnaiwhmal wnrznlnd . k a ntig. kahl o<kr liehaarL; Bliittor cinfad1, ohne N e benblätter, lanzottlich 
(ltMH'f•olatus)* mlnr eng V('rkt\hrt-<'ifünnig (ohln,ncl'atus )* . an don nichtblülwnden Trie lH ' ll einzeln . 
wcchsdstiinclig. kahl r1t lm· linlrnart, an d en hlüt-\1ntragl'IH lon Triebon nio einzeln. jedoch in Bt1 -
S(•lwln an dnn Kurztri(~h('n ; Blii.t('ll zu l - J an V('rkii.rzl{'ll J(urztriobon i11 d nn Blatta.chs\1111. 

* lm fii 11111 ' vo n B ,\ HA Nu\· ( l \HiG). 1-tnTH \I AL I·: l t ( 1 !lGH) 11. n. 
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± 1 - .2 cm lang; Blüten!'ltiele ± 1 cm lang, kahl oder behaart mit 2 borstigen Deckblättern; 
K elc h g lockenförmig, kahl od er behaart, bis zu oinem Drittel gespalten, Unterlippe etwas länger 
als Oberlippe, Unterlippe undoutli ch dreizähnig, Oberlippe undeutlich zweizähnig; Krone gelb, 
Fahne rundlich, kahl, Flügel län glich, Schiffchen stumpf; Geschlechtsorgane in d er Blütezeit 
im Schiffch en verborgen; Staubfäden verwaeh8e11 , wobei 5 Füden mit eiförmigen Staubbeutoln 
kürzer, 5 Fäden nut längliclwn Staubbeu teln 1iü1gor sind; Fruchtknoten kahl oder b ehaart, mit 
aufwärt!'I gebogenem Griffel, Narbe kopfig, zur F ahne geneigt (Narbe intrors); Hülsen lineal, 
fiach , ohne Randwulst, 2-klappig aufspringend, kahl oder behaart; Samen 2- fi , mit Nabel ­
wuls t (Strophiole); B ehaarung aus unvo rzwoigten Trichomen b est eh end. 

Bemerkun g : Es ii:.;t u ötig, PRESLS Gattungscharakteristik zu korrigieren , weil e r h~)im 
BeBchreiben der Samen „se rnina -ecarun culata" anführt, w ä hrond d or Nabelwulst bHi den Arten 
unRA l'fH' Gattung sohr doutlieh cn t wicb ,lt ist (oin 8('hr wichtiges generisches Merkmal). 

Et y rn o log i e: D or Nmnc Oorntharnnus wurde aus ch-n g riochi8ch 011 xopoi; = Bcs(' JI und 
&&t.1.vo:i = Straneh a bgeleit et. 

Nach der K onsultation mit Doz. Dr. J i r :1 se k habe ich für die Gattung 
Corothamniis den t sch echischen Namen k r u c in k o v e c festgestellt , um 
auf die Verwandtschaft und die morphologische Ähnlichkeit mit dem Ginster­
krucinka (ähnlich wie für die Gattung L embotropis - cilimnikovec, die durch 
ihren Habitus an den Geissklee - cilimnik erinnert) hinzuweisen. 

D eutsch : Zwergginster (K. KocH 1869) , Besengeissklee (JANCHEN - brief­
liche Mitteilung). Einen anderen Namen kenne ich nicht. Der deutsche Name 
für Corothamnus wurde in der Literatur nicht angewandt , weil die Arten der 
Gattung Corothamnns gewöhnlich entweder in die Gattungen Genista (Ginster) 
oder Cytisus (Geissklee ) eingereiht werden. 

T axonom i sc h e Bemerkun ge n zur Synonymik 
der Gattung Coro th amniis 

LINNE kannte in seinen Schriften die Arten der Gattung Corothamn1ts nicht 
nnd wa hrscheinlich auch in der vorlinneschen Literatur wurden diese Arten 
nicht unterschieden. Die erste in der Literatur angeföhrte Art der Gattung 
Corotharnnus ist 0. decumbens. Diese Art wurde von HALLER (1768) als Art der 
Gattung Spartium beschrieben, aber seine Beschreibung ist ungültig : er gibt 
<len Namen nicht in bü10mischer Nomenklatur an. HALLERS Einreihung der 
genannten Art in die Gattung Spartiiirn halte ich nicht für richtig, weil die 
Merkmale von 0. dec11„mbens der Gattung 8partium in der linneschcn AuffaH­
snng ni cht entsprech en. 

Die Arten d er Gattung Corothamnus wurden au ch in die Gattung Oenista 
eingereiht. Die Gattung Oenista unterscheidet sich jedoch durch nachfolgende, 
von Lr N ~ 1t ( 1742) angeführte Merkmale : calyx fore bi1abiatus, labio superiori 
bidentato , profundius diviso; labio inferiori tridentato , fere aequali. In der 
Gattung Genisto nhieJten sich die Arten der Gattnng Corothamnus bi s l n24 
(GAMS 1U24). 

] m Gegenteil wurden die Arten der Gattung Corothamnus zu Cyti.ms ein­
gereiht. Wenn auch die Merkmale d er Arten d er Gattungsdiagnose von 
Oytisu8 L . entsprechen , führt LINNE in seinen Species plantarum k eine Art 
mit einfachen Blättern im Rahmen d er Gattung C'ytisus an. 0 . procumbens 
wir<l noch von GRINTES<;u (1957) a ls Art der Gattung Cytisus angeführt . 

Genista scct . Stenocarpns BENTH. schliesst nebst d en Arten der Gattung 
Oorothamniis noch die Vertreter der Gattung 8yspone GRISEB. [8yspone sagit ­
tali8 = Genistella sagillulis (L.) GAMS] und die Arten der Gattung Corniola 
PRESL ein ; zur letztgenannten Gattung zählt PRlDSL manche Gim;tcr, von 
unseren Arten Orni.sto tincforia , n. ovata. 
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Oytisus scct. Spartocytisus BENTH. umfasst nicht die Arten der Gattung 
Oorothamnus, sondern die Arten mit rutenförmigen Ästen, mit in den unteren 
Teilen der Äste dreizähligcn Blättern, wobei in den oberen Teilen die Blätter 
einfach sind nnd ba.ld abfallen. 

. \ l ol ' · 1. ·K1·kli d1 ·r ('Q1'of/111111.11us -Art1•11: a.) ( ' . J>ro1·11.111.l.H' tl8: l 1) <'. drcumbcns; (') (.'. rncti11ilu.<J11.: 
d) 0 . !l!flll/lil/1 8 

NY :\ fA ~ (l87H) l'<' iht in di1 • Nl'ktion Comlluu1u111s - 11.ch8t ( 1ylis11s kiffli/Je!ii 
\'ts. ( --' ('. 7Jrnt111J1l>e11s) und('. rl ecwJ1 be11s - noch dil' ~-\rt (' . (/./'rloinii FoutC\' . 
<·in. Wl'lelw ;; icd L von d C' n oben g<' n:1,1 mk11 Arl<'n < llll'ch drcizii h ligC' ßlilith' r 
ttn.t<'l'Hcl1l'idd; daltC'r g<~li<irt 8ie z11r Gattung (fyf isns L . s. str . (llo1,1 rnoY,\ l!HH) . 
H1w~t r n:T (L804) rc>iht diC' A r ten der Uatt.ung <1orol lu r.111/l'us in die RnbR<'lction 

<l<T Cn,Ltnng Cytisns (Oyfisns L. snct . .Altrnmoidr8 l>C. s11hHt-d. Corolhcunntu~ 
Bin• ; .) <>i n, obwohl lh~ U." DOLLIG (18~5) in Hei1wr 11 rspr iing li <' hcn Auffasimng 
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Vcrglc1il'hstal>e lk dor Adon clc>r Unttunu: Corotha1111111s 
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der Sektion Alburnoides keine Art der Gattung Corothamniis einreiht. DE 
CANDOLLE zählt diese Arten in die Gattung Genista L. 

Infragenerische Klassifikation der Gattung 
rorotharnnns 

Die infragencrische Klassifikation der Gattung Corothamnus wurde noch 
nicht durchgeführt . Da die Arten dieser Gattung eine homogene Gruppe dar­
stell en und in geringen (aber vielen) Merkmalen voneinander abweichen, teile 
ich die Arten nnr in solche infragcncrischo Hilfssippen ein, die an den Arten am 
nächsten stehen, um die grössere oder kleinere Verwandtschaft der einzelnen 
Arten zu ·zejgcn. 

Ich schlage vor, die Gattung Corothamnus in zwei Serien zu teilen und die 
einzehwn Arten in diese Serien folgendermassen einzugliedern: 
l. s0r. Proc urnbentes ser . n. 

Plantae adprosso pilosac vel g labraP. 
Ty pus: Corothamnus procumbens (WALDST. ot Kr.r.) C. H. PttES L 

Die Artendiosor Serie: C. procumbens (WALDST. et KIT. ) C. B. Prt~S L 
C. adpressepilosus (Lrnnu. fil.) comb. n . 
C. pseudoprornmbens (MA RKO RAF) 001nb. n . 
C . glaher sp. n. 

2. ser. I'atent~pilosi 8er . 11. 

Pla ntae p atente pilosac. 
Typus : Corothamnus decumben~ (Du RANDE) C. B. P RES.L 

Die Arton dieser Serie: C. decumbens (DU RANDE) K. Kocu 
C. mediu~ (HALACSY) comb. n . 
C. agnipilus (V EL.) K LA.i-:K. 

C. rectipilosus (ADAMOV.) comb . n. 
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Pflanzen a bstPh onc.l behaa rt., ganz ausnahm.swoiso kahl (in die8nm Fall Blütens tiele kahl) . 2 
Pflanzpn anlicgr·nd be h aart o <..l e r kahl (in diesem .Fall Blütons tie le an li0go n<L bohaart) . . 5 
Blätte r oberseits kahl od er spädich behaart, am H, and o und Uitt\:irsoiLs zorstrout oder 
cliehtPr, a fwr nie zottig bohaart, so,vio K oldt urnl BlüLe 11 s t.iolo (ausnalnnswoiso di~\ ganzon 
Pflanzen kahl -- bPi C. decumb rms J. glabrata,) . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 
BliU t er l)('icforsoits cUcht zuttig behaart, elHmso Koleh und ßlütcns t.idc . . . . . . . 4 
DliittPr ub('!'8(, it s kahl. J [üls<'n b eh aart . . . . . . . . . . . . . . . . C. decmnbens 
UlüttPr olH'rscit8 ze rst rout beh aart, Hüls(' ll i11 <1 01· ,Jugond behaart„ in d Pr Roifozeit, kahl 

C. rnr.rl i ns 
H aan' kraus gPkrünrn1t , :! waugrocht ahs1 (\lwnd . . . . . . . . . . . <:. ar;n·i!'ili1s 
J-I aar<' gc•rad(', aufwiii-ts nl, s h-l1(•1HI . . . . . . , . . . . . . . . . G. recl1:7Jilosns 
Frw ·lt t !rnotPn und JI iil s1• 11 kald . . . . . . . . . . . . . . . . . ... · · · · fi 
l''l'lwhi knotPll und lliil :-wn lwl tai1rt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · 7 
\'<Jrjiiltrii.:;n .\ ste kahl. lw nri go in dn .Ju gc· nd lw h aal"I„ s p ii.tn r kahl. juugo BliiLtcr behaart, 
ilpiitc·r, kalt !, K<'lr·h IH1li anrt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . (). 11seur.ln711·0<·1 11nbr:ns 
\"orjühri go und h u uri go A st<·, l{liit t1 ·r (:-:c· hr sr· lt <'ll ~t111 ltanck g11wirnpu r1 ) und. Knlch kahl 
· · · · · · · · · . · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . () . 1J fa f1 r,r 
.'\ir>rlrignr St raud1. S! ·lu· kurzo Asto, ]1iid 1'-'1 m1H 20 ('Jll lull g. oft J1irnlc·r lingn11<1 . diü1 n, Hlii.tkr 

10 111111 la111.!'. : ~ rn111 lirf'it , Blid<•11 stic· IP 1 l\,G rn111 la11 g, 1Hi°L1 !' • H 11 1111 la11g · · · · · 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ( '. wl 11n•sst /!if os11s 

Nt ra1wl1 kriifi ig. ;\ s t (' lii H ;,() (80) (" III l ;111g, aufs t 1• ig(' 11d lii s lLll f"nwlit. krii rt ig, B liiLtm J ~ 20 mm 
lan g, ..t .;) 111111 J,rc •it. Bli"llo11 s1ic •l1· : K 1111 11 i tL11g, l{liilc 1 -1 1:J 111in la11g ... C. T!ro1·11'1nl1cns 
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1. ser. Procumbentes SKALICKA 

l. Oorotharnnus procumbens (WA.LDST. et Krr.) 0. B. PRESL 

Nomen: Corothwmnus procurnbens C. B . PRESL Abh. böhm. Ges. vVjss. Prag 
ser. 5, 3 (1843 - 1844) : 567, 1845. 

Basionym: Genista procttmbens WAJ,DST. et KIT. apucl vVILLJJ . in LINNE's Spec. plant . ed. 4, 
~~/2: 040, 1800; WALDST. ot KIT. Doscr. et Icon. plant. rar. IInng. 2: Hl7 , 1800. 

TypuR: Holotypus in Budapest (BP, herbarium Kitaibolianum, 110. 2:H, s ub Genisla procumbentr) 
aufbewahrt. 
Lokalität dos Typus: a.tl lapicidinam Gyöngyösionsem in S1'trhegy. 
Von dieser Lokalität dos Typus findet man auc h in tsehochoslrnvakischon Horbarion einem 
Belog (log. $öo 192:3, in BHNU aufbewahrt). Die Feststellen des Typus wird nicht auf Grnnrl 
des Workes von WILLDENow (1800) llurchgeführt, dor nur angibt, Llass Genista procmnbens 
in WälrlArll in Ungarn und in Mähren wüchRt, sondern nach vVALDSTEJN und KITAIBEL 
( w AT,DSTBlN ot KITATBßL 1805), dio allom Anschein nach das Manuskript vVILLDENOW zur 
Vorfügung stollton (WrLLDENOW weist ausdrücklich auf dieses \Verk von \VALDSTßIN unfl 
KITATBET, hin). Die Beschreibung der Art G. procumbens befindet sich boi \VALDSTEIN und 
Kt'l'AlREL. 

8ynonyma: Cytisus procumbens (WALDST. et KIT.) SPR. Syst. voget. 224, 1826. 
Corotlwmnus myrtifolius C. ll. Pmi::sr, Abh. böhm. Ges. Wiss . Prag sor. 5, 3 (1843 - 1844) : M7. 
] 845. 
Gytisus lcitaibel1:i Vrs. FI. dahn. 3 : 269, 1850 p. p. 
Genista elliplica KIT. Linnaea 32 : 606, 1863. 
Uenista vrocumbens WALDST. et KrT. var. genuina POKORNY Oest . Holzpfl. p. 398, 1864. 
Genista S'ubsecunda Scnun, Enum. plant. Transs. p. 143, 1866 nomen nuclum [ut syn. ]. 
Cytisus decumbens (DuRANDJ<::) SPACH [orrore: ÜRENIER et GoDRON] var. procumbens Reim. 
fr. FI. germ of, holv. 22 (1869 - 1903)/[pars l]: 8 - - 9, 1869. 
C:enista lcitaibelii (Vrn .) JANKA T ermeszetrajzi Füz. 8/2 : 62, 1884. 
Geni$ta pedunculata L'H:En. ex. typica From in Frnm et PAoL. Fl. anal. Ital. 2 : 17,1900 - 1902 
p. p. 
Genista peduncttfri,ta L'HER. ssp. procumbens (WALDST. ot KrT.) GAMS in HEGI Illm1tr. FI. 
Mittol eur. 4/3 : 1207, 1924. 
Cytüms procumbens (WALDST. ot KrT.) SPR. var. lcitaibelii (Vrs .) STOJ. et STEF. Fl. bulg. 
p. 635, 1 B48 . 

Exsiccata: PoDrEnA Fl. exsico. Roipubl. hohem. slov. no. 130 [errore sub Cytiso ratisbonentß 
8CHAEFF.]. -- MAGNIElt Fl. eelecta exsicc. no. 1403 [ut Cytisus kita,ibelii V1s.]. - SINTENIS 
ltor oriontale 1892 no. 520 1, no . 5202 [ut Cytisus kitaibelii Vrs.]. - B.u:cK Plantae Bosniae et 
Horcog. oxsicc. 110. 71 [sub Genista JJrocumbente vVALD ST. et KIT.l 

IconeR: 'iVALDST. ot K1T. Doscr. et Icon. Plant. rar. Hung. 2, tub. 180, 1805. - PoKORNY Oost. 
Holzpfl. tab. 74, fig. 1417 - 1422, 1864. --- HEICHENBACH .FI. gorrn. et holv. 22, tab. 25, fig. 6 
Lis 11, 1869. - PoLivKA Nü.zorna Kvetena 2: 411 , fig. 651, 1900. - - ScuN1i:m1~ 1t Illm:tr. 
Hanrlu. Laubholz. 2: 47, fig. e - g, l!H2. - H1<:c t Illustr. FI. Mittoleur. 4/3: 1207, fig. 1345, 
1!)24. -- ,Jß,voRKA ot CsAronY foon. Fl. Hung. fig. 1037, 1D34. - STu.TANov ot STEFANOV FI. 
lmlg. 6:36, fig. 674, 1948. - DosT.AL Kvetena CSI{. tab. 232, fig . 2 - 3, 1950. - MARTINovsK\'.· 
Nase rost,Jiny 287, fig. 82/4, 105!). 

Besc hreibun g 
Ältere Äst~. (20) 25 - 50 (80) cm lang, aufstejgend bis aufrecht; vorjährige 

und honrigo Aste anliegend behaart; Blätter oberseits kahl , nnterseits dicht 

*) H errn D1·. G. W AGRNITZ, Botanischer Garton und Museum Berlin-Dahlom, und Herrn 
Dr. G, AYMONIN, Museum National d 'Histoire Naturelle , Laboratoire de Phanerogamie, Paris, 
bin ich für die liebenswürdige Hilfe bei dor Besorgung wertvollen Materials zu grossem Dank 
verprliuhtot. 
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anliegend behaart oder seltener beiderseits anliegend behaart , an den nicht­
blühenden Trieben (15) - 19,9- (24) mm lang, (3) - 4,77 - (6) mm breit; Blüten­
stiele (6) - 8,24 - (11) mm lang, anliegend behaart ; Blüten (9) - 13,07 - (16) mm 
lang; K elch anliegend behaart ; Hülsen dicht anliegend behaart. 

Blütezeit: IV. - V. 
V e rb reit n n g: CSSl{, (Südmähren und Südslowakei) , Österreich (Nord­

i)stlicher Teil von Niederösterreich und nördlicher rreil des Burgenlandes), 
Ungarn (Matricum , Bakonyicnm) , Jugoslawien (Bosnien, Herzegowina, Ser­
bien , Makedonien) , Bulgarien (Gebirge in der Umgebung von Sofia und Vor­
gebirge cles H.hoclope-Gebirges) , Rumänien (auf der Transsilvanischen Hoch­
platte - Podisul Transilvaniei im Kreis Brasov) , Türkei (in den Bergen des 
nördli chen Teils der asiatischen Türkei). 

(}orothamnus prociirnbens ist die cinz igr Art der Gattung Corotharnn1u3, die 
auf clcm Gebiet der CSSH vertreten ist. 
Variabilitiit 

Die Art C. procwnbens ü:it im Vergleich mit anderen Arten der Gattung 
Corothamnus mit Rü cksicht auf ihr grosses Areal und auf die weit voneinand('r 
getrennten h ellen (z. B . eine in der Türkei) relativ wenig variabel. 

Auf Grund der beiderseits behaarten Blätter und der Grazilität aller Teile 
der Pflanzen hat ADA'.\IOVIC (189G) seine Art Oytisus p('lrovicii beschrieben : 
STo.J.-\XOV nncl STEFANOV (1948) bewerten diesen Morphotypns a ls die Varietät 
Cyll:s?.lS procmnbens var. p efrovif ii. 

Bisher habe ich keinen Beleg gesehen , der der B<·:;.;chreibung dieser Art 
(mtspräche. Die beiden;ritH behaarten Blätter habe ich an Pflanzen von ver ­
schi edenen Lokalitäten des Areals gesehen, l!nd zwar ni cht nur aus Jugosla­
wien nrnl Bulgarien , sondern auc>h aus der USRR, das hcisRt von der Nord ­
grenze des Areals <ler Art . Dieses Merkmal (beiderseits brha~1rte Blätter) war 
jrcloch nicht in Korrelat ion mit clPr Subtilität der Pflanzen. An d en Lokali ­
täten kommt in der Population (li eser Morphotypns zusammPtt mit <km 
vorherrschenden Morphotypus vor, der die Blätter obc1~scitH kahl hat. Dalwr 
bleibt diP Art 0. pelro1·i6i·1'. fraglich und es wird nötig sein. d1.m ~ h <'Üt weitere:-) 
Stmli11m klarzumache11: ob sie durch Population in d er Natur rcpräscntjert 
wjrcl oclcr ob Ric nur eine Pxtrcnw Alnv('iclnmg <'ÜtzC'liwr m1 R Pop11lationen auR­
gcwii hlt cr Pfianzen darntd lt . 

BECK ( l nn) heschrü~h a us J11 gosla·wi cn dje :Form C.11t i 8Ll8 1JJ'()(',U,JnUens f. 
~;lahrescrms , ,,·C'l<.' he fo lgcndcrmassen charakterisiert wird : ,,ca,ul e mox glabri , 
fo li n, parc issinw pl11rimum in marginc modo pilm;a, g lahresccnti a". Erst dai-> 
Originalma,terial. <la,H ich gesehen hahc (dC'r 1-loloty p11 s \vjnl vo1L Bm'K nicht, 
bez<'iclinct ; a ls J..Jddotyp tt s wähle• ich na,chfolgcmlen Bckg: Bosniern. , a,nf dem 
Vcfrrnik , kg . Bli;CK 1. 888 PltC) : erläutert <licsrn-; Problem. l~s lianddt s ich nicht 
11m Cylislls 1iror:nmhens. Hond ern 11m 0 Pnisfrt , lllld ,,,war a.11H der Verwn,n<ltsc lrn,ft 
der Ar t 0 . tinctoria. 

:2 . ('omtlunnnns rulpresse11i losns (J .iJ N DB . f-il.) comh . IL. 

Xnnwn : rromlluunnus nrlpre.<;sepilo81l8 SKALICKA 

H:1 ,; i111 1_\ .J11 : ( 'yfi.rns 1!1Jf'11 s 11 s ( \\ ' 11.1.11 . ) \'t s. \'lll'. r11!1 ir1 ~881; 1 1 ilos u s L1 ;o-; 11n, fil. Üf\-llrS. fi11 ,;ka vutni1:-;k. 
~1,1-. F• irh . ll 1· ls in gsf()r s . . -;l'J'. , \ . -IH ( l\;o.; l \HHi ). 1a: r>o, J\JOH. 

Typus: r ·yr is 11 s !11J/1(s 11 s \·n r . url1J1 ·ross ·1n:Jos 11s wun l <~ vo1 1 Lt ~ 1>1 n ; 1w i1 LI H M11Jil 01wgro limw l1riohou. 
I Ji< · Lrik a lit ii t d• ·s 'l'\'fi1 1!';: l r1 :-; u x<>sis j11xta Yiarn illtcr J\rsi-n< : d . Njq.?:lls i, <'<•a !170 111. Dill 
. \11f' liow al1ru11i..: d1 „..; T .l"JlUs: lJ . 



Bem e rkun g zur ]) i a g n o s e L l N n B l!: n u s : Auf Grund d os Durchmossens 
des Materials korrigiere ich clio d er Länge der Blüten botroffentle Angabe. D<'r -:"\tittelwert der 
Blütenlängo hot.rtigt etwn 8,76 nun. 

Beschr e ibung 
Ältere Äste 5 - 20 cm lang, vorjährige und heurige anliegenJ behaart ; 

Blätter oberneits kah1 , unterseits und am Rande anliegend behaart, an den 
nichtblühenden Trieben (6) - 10,34 - (18) mm lang, (l ,5) - 2,06 - (4) mm breit ; 
Blütcrn;t.iPle (4) - 6,75 - (ü) mm lang, anliegend behaart ; füütcn (7) - 8,7() bi8 
(l l) mm lang; Kelch anliegend behaart ; Hülsen di cht. anliegend behaart. 

Hliitez e it : V . 
V c r br e it n n g: DieHc Art ist mir nur ani:> Montenegro bekannt. A 11 ch 

Lrn1rnETW ( 1906) gibt in seiner Studie nebst der Lokalität des Typus 1uw 
Cctinjc an, wo die Pflanzen lmserPr Art au ch BoH.Nl\l(LLtrn (.eine Beleg <" si1HI 
rnteli LrnnHERG im Herbarium \V a,11flwwalirt.) gPsamme lt hat. 
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1 >iu !.! r . :l . f {rr •i 11' dn l \ liit l1 ·r : ( ' . ur/111·1 ssr '-

11ilos11 .~ --···- „ . • C. rflf(11 s11s .... 

( '. /'l 'o1 ·1f111f1,• 11 s 

\\'as di <· infrn s p t• zil i ~·w lw n T axa lid rjfft . ttnknwliei d c i< ~ li 11 11 r clic Form 
f 'oJ'() ///((Jl/J/11 8 11rfjJl'f'88f' jJi /o .rns ( Lt ~ DB. fil .) f. (jfrtfJ/'ico/y.r (HOHL . ) <.·orn b . tl. l> i<'H(' 
All\n• i1 · li1111 g bat lt()flf .t•::\ ,\ ( ID :~2) l> <' i <l<·r ~ \ rt. ( 'ylisus 1n·oc11J1ilJr' J1 8 a11s i\l ontc -
1t(·gro LH':-;e hrit> l>e n. 1{011 LE i\ .1\ H Pll a 11zcn bc:-; t immt c' i ldi jc' do ·li ni<'ht ~ l :-1 ( '. JJ l'O ­

ri 1111fH' 11 s. sond('l'll a ls ( 'omt/io)IU/llS l((/pre::Nie }J'ilosus . Dn Autor :-;(• lbs t hat am 
ltand<· d< ·s Bu ll' g('~ lwm<'t'kt. d ~rn:-; s<' ill (' P1la.11 Z('t1 mit gr i)sstn \\'ahr·s<'IH i1di< ·li ­
k<'i t. mit ( '. (frf pr1'8S<' /Ji/os11s ident ise h s ind. 
('om/lu 11111rns (((/ j JJ' {J88 1' j Jifo8/ /8 (Ll :\ l>B . 111 .) NK •\l . f( ' I\ .-\ f. ulu/)/ ·inil,11.r ( l{.UHL.) 
cornh. n . 



HaRit1 llY1l\ : ('11ti.~11s /11'0(' 1/lllllC ll S ( \-\.A LD ST. l't. KtT .) N1·H. f. ulab1·icaly:c Ro11L. Y (·R tn . kn'.t l. tos. 
:-:po.h•t" 1\ i~ uk Pralia. d. 2 . J!l:H /31l : 11 , 19 ~~2. 

:-1,,·nnnynrn: ()y tisus <l ~ff1m1s ( \\'1r.1.1> .) V1s. va1'. ndpre.ss(' pi losus Lnwu. fil. f . glabrfralyx ROHL. 
Y t'•st. kri\l. <-<·:.;. Npuln(·. Nauk Pra lrn. c l. 2, 1!)3:i/ ;{ : G, Hl3ß . 
('y t is11s dUf11R11s ( \\' 11.r.11.) Y1s . f. w lprcssepi fo.<1 11 s LIN 1> H. fil. subf. glabricaly.-r- Rom .. Pr0slio . 
1 'raha. 211 2 l : l!J..f.. 1 !1-lc2. 
n (' 111 !' r k 1l Jl g: Dil' lat<· inisc· lto B d ·Whroihung dic'Rl~l' Form flihrt H<>HLEN A sd10 n irn. JuhrC' 

L \1 2:{ ( L{(llJLl<;~A l\) ~3) a11, ri,bc• r olu11• lakinise!w n Namon, weldwn l'r orst im Jahr<1 1D3 2 pulili -
z it• r h'. 
l'a. l~· x: µ: lalw r. 0J11ni11.i in d <' nt ium niarg iniliu s pilosu s. 

Typus : im ll !'l'l Ht l'illrn -PHC a1Lf11ewahrt. 
Lok:ilit iit ck,; ' l \ p11 s: nd J\.rs t ll.C p rnpo N jq;usi . lf'g. 1{(11 1 LEN ,\ . 1n11. 

Ahw ... ' iclH"tHl von LT N l>H 11J lW fa,ssü jch 
Corotluunmu; ad7Jr('88epilos11.s a lR eine 
sc lbsbindigc Art. auf. foh ha lte PS niclit 
för richtig, diesci:i Taxon 0. diffusns 

:50 '( 
( = Corolhammc.s ylaber ) cinznglicclcrn. 
J~:s näh('rt s ich z.war cljesel' Art durch 
niC'drjgcn \V nchs , Grösse <l<'r Blätt er 
unclLänge clcr Blüten , !;tberwejcht durch 
anlicgC'ncl behaarte Aste, K elch und 
.Bl:'it.ter (nnkrseits) ab. Durch dieses 
MPrkmal stimmt 0. adpressepilosns mit 
c'f . prociimbens überein , untf'rschcidet. 
sieh ahcr von C. procnrnhens durch nied­
rigen W nch s, kurze Äste, kleine Blä tter 
und Blüten (Diagr. 1, 2, 3). 
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3. Corothamn1is psendoprocmnbe.ns 
(MARKGRAF) comb. n. 

Nomen: Oorotharnnns psendo1Jrocnmbens 
SKALICKA 

Basionym: Cytisu.s p«1eudopror11-rnbens MARKO!tAF 

Diügl'. 3. - L iingl' d c•r ßlüton: C:. <1dJJress1'­
Jiilos11s ------ --- --- -. ('. d~ffusu.s .•........ 

('. prn1·111n/.Jens ------

B or . <ltsch. bot. Uos . 44 : 42:3 , l!l26. 
T y pus: Dnr Typonbe log hat s ich im H orbarium 

in Berlin-Dahlen1 (B) nicht orhalton, d osh a lb 
tri.t,t an seine 8tolle a ls T y pttH der B0log von 
i\lA HKU l tAF d os Herbariums in Buclapost,(llP), 

clN Bogar au ~ B erlin (H) stammt {flie Etikette trhgt den ~tempd: Ex muRPO bo(,anico Boro­
lin <' nsi). D<'r H c lPg wurd o Yon M A TtKG RAF boi Zrv: a lin unter no. 4G2 gosammolt. ln soiner 
Orig in n lbesch r<'ihu11 g führ t er 1wbon clioso m Jklego 11och 7.woi andere (no. 722, 72:-l) an, die 
idt nif" l t! g<'~whon hab<'. 
Lokalität dc•s T.\·rus : l\ l ittl'l-Albanion: Mali Rhrat it s ii<llic h Elbasan , Norpontinscl m t,t übor 

7,u,·aJi11, J '.WO lll , lPg . .MAHIWHAF JH24. 
Ex:-1 i1·«ala: .\l.\HJ.:< : ll AF lü·iHo in Alba.niPn HJ 24, no. 4:)2 (ut (}ytis 11 s 7Jse,udop·rocHrnb c11 s) . 
lr·on r>c:: .\l A 1n ;: 1: 1ur lkl'. dt sc li. bot. <!oH. 4..f., Tab. 7/R. Fig . G, UJ2() . 

B <· H <: h r c· i b 11 n g 
~icllrig< ' I' 8tnweh m it nic clc rlicgmul<·n Ästen; ÄRtc in d er J ugcnd a ttl i(•gcnd 

hnlrnart, sp ~i.tcr k a lt 1; Blätter oborseib:; kal 1 l. untcmwits a nliegend lH'haart , a n 
d<'tt niehtbllih1·nd<'n Trieben 10 - 15 mm b111g , (2) ~ mm breit; Bli"ite1rntiolc 
10 - 11 mm la ng , an li<'gt'1Hl l>C'liaart; Hliit<'n (8) - B- (10) mm lang; Kel ch 
n,nliPgc·ncl hchaart ; Hül s(~ ll kn,hl. 

Bli"1tczcjt: Vl. 
V c~ r 1> r e j tun g: A lbanÜ'n (das Ch· birgt· Mali Hlipatjt Hnd Slwhcnikut.), 

i rnnwr Ft11f ~:krpc·1lt 11 LHll hstrat. 
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Die Art Cytis1,c,s pseudoprocurnbens hat MAH,KGRAF (1926) von stei nigem 
Serpcntinboden in Albanien beschrieben. Es scheint, dass diese Art in den 
Hauptmerkmalen der Art (/. procurnben8 entspricht, hauptsäch lich in dt"r 
Gesamtbehaarung der Pfianze, nur durch kahle ä ltPre Vegctativtcilc und durch 
kable Fruchtknoten und daher auch durch kahle Hülsen weicht sie ab. Durch 
diese Merkmale nähert si0 sich der Art C. diffusus , deren Verhr0ittmg jedoch 
in Dahrn1tiPn ernlct. Es ist schwer zu sagen, ob es sich um introgrcssivc Be­
einflussung durch die J\frrkmale von 0. d~ffiisus handelt. 

Durclt dio anliegenden Trichome nci,hert sich C. pseudoprocumJmis auch d('l' 
Art C. ad1Jressepilosns, von welcher sie sich jedoch durch lrnhlc ;\:..;te , Vru<:ht ­
knotcn und Hii lscn n nt.cn.;eheidet . ]~:..; ist möglich , <lass PS zwischen cl ies0n 
zwei ArtPn anch UntNschicclP in der Grössc der cinzeJncn Organe (z. B. dl'r 
BliiJ,ter, der ßlüten) gc-;,b e n wird, wie es zwisclH·n den Arten U. ad7>ressepilosw'I 
rnHl 0. proc'wrnbens <k~r Fali ist, bi:..;lwr konnte ich jedoch kein reicheres Maü-rial 
von 0. psendoproc?tmlH~n.s durchmessen, weil ich nnr einen BPl<'g von clic~wr 
Art zm Verfügung hatte 11rnl auch die cnLRprechendcn Vergleicl1Rangabc11 ans 
<h'r Beschreibung von MA RIWRAF mtvollstii,ndig sind. Die LloRRC Diagnose uud 
ein Bclrg von eiltor e inzigen Lokaliti\J, können die ProblPrnatik d('r taxono ­
mischen ße·wertung der PHanzo von JVIARKGitAF 11icht entscheiden urnl dalu·r 
halte :ich iibcreinstimnwad mit lVIARKG RAF dieses Taxon für eine .Art; jeden­
fallR muss man dieses T:txon weiter st,Hdieren. Die BeRondC'rlwit des Serpontin­
s 11 bstrats kann die Ent8teh ung abweichender Morp110typen hcrvorrnfon, deren 
taxonomische Bcwertnng jedoch cingdicn<l verfo lg t werden muss ; cs können 
selbständige genotypisch stetige Sippen (höcliste1rn in <l<'r I-tangst.nfr cll'r Art) 
oder blossc· nichtcrbliche Serpent.inmorphoscn BPin. 

4. Corolhwnnus alabcr SKA LICK . .\. sp. n. 
Typus: irn Her lJarimn PH.C aufbow~1,J1rt. Lolwlitiil des Typus: Jn ngn1 Turgcst ino : In apri('is 

rnpostrilrns propo Prosoc00; sol1) <'.td<·., 250 rn ; l<•g. l\'lAHl'Ul~SYTTl (FJ. PXf;itr·. au~tro - liung . 

no. 122G). 
;:_.!yno11yma : Genistr:t d~ffusa auct. non vV1LLD. (1 ~00). 

Genista d~f.l11sa .,"\iV1LLn." var. ß H1rnTm,. F I. ltal. 7 : 350, 1847. 
Cytisns d'~/.fus11s („W11,1,n .") Vis. Fl. cü1,hn. 8 : 2ß!), 1850. 
Oorothmnnu.s decnmbens (DFHANDE) K. Kom-1 om. K . Knc ll JJondrulog ie l : 44, 18()9 p.p. 
Ueni$lrt diffusa „vV1LLl> " . vnr. }Jilosulci V1s. ot SAcc. Atii Ist. nmot.o Sei. Lott. od Arti, !liel'. :~. 
14- : 1738, 18ü!). 
<.'yti,„us decurnbens (DunANDJ<:) SPAUH Prrore: GHKNir:H rt Con HON nir. diff1l$UI RCHH. lc. 
FI. gorm. et h elv. 22 (1869 -- HI03)/pars l : 8 -- !), l 8ü9. 
Uenistrt kito.ibelii (V1s.) JANKA T erm6szotrajzi :Fiiz. 8 : ü2, 184-t- p. p . 
Cyt'isus dec11111bens au<'1" !"<'. g. S1MON KAl Tun1i.-tud(IJ!l. Közl. 22 : :~(\0. 1 HSHl non Dl· 1n ;--.'Ln; , 
G(';nistr.t JJ ci!11nt1data L ' H 1~; 1c orn. GAMS ssp. d?ff'usrr (,.\V tLLn ." ) < :., "" i11 H Er: r 11\ustr. Fl. 
Mitt<·lnur. cd. J. 4/3: 1208, l!l24 . 
Ho 111 o r k u 11 g: Nrwh drm bohnarton Bliitonstinlo11 haben V1:-:1A~1 und ~A< ' f'~\HDO (18fi!J) 

dio Variotii.t Uem'.sta d?;{fusa vVJLLD. var. pilosuüt V1s. ,,j-, SACC'. lini-;l'lt1·i<,1Jon . Bei d n1· ]{nvision des 
gosamton hish,~r st .udinrLon l\'laLe rials von C. glauor habe ich keino Pflnu:to mit kahlen Blüten­
stielen gefunden. Deshalb halte ich die Behaarung der J3Jiitons1i('lo für das 2\'for lrnrnl dor 1~·pi ­
schon Form und d as Taxon G. rl~f.luso, va.r. pilos1tln idN1tifi,-.ioro iel1 rnit ihr. 

Rxsic('a.La: FI. (•xsir'''· rn1s(.ro -hunµ: . J10. 122f) (suh Or.nJstn rl1jfnsa). - FrnitT, }3-i;;auINOT ot PAM ­
l'ANJN r M. Jtnl. oxsicc. no . 455 (su l , G. dt'jfusa var·. püosnla). - Frnm et Hl<~GU INOT FI. Jtal. 
ox::;ioc. no. rno:~ (sub G. d1ffuso). 

lc01ws: ]{,p; 1(•111rn11AUH Ic. Ji'J. g(n·rn. d lwh-. 22, tal1. 2D, fig. l 2, 1869. - - Sc1-1.:·rnrnER Ill11s1r. 
Handb. Laubholzk. 2: 47, fig. r. 1!J12 . 

]) e 8 <: r j p t i o 

Hiami procnmbentes, 10 --- 20 cm Jongi, scmpcr g labri ; folia g la,brn, rari ssinw 
JWr ora::i snbci liat.a , in r·amis storilibnH (ll) - 1~,75 - (19) mm longa, p) -
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:~,37 - (r>) mm lata: p eduu culi adpresse pilosuli , (4,) - 7,!18 - (10) mm lon gi; flores 
(7) - D,Dfi - ( 12) mm longi ; calyces glabri ; legumina glabra . 

B 1 ü t c- zeit: IV.- V . 
\ ? e ]' h r p i t ll ll g: ltalie n (nordöstli cher rroil) und tfogosla-vvion (nord­

\\'C'Stlicher Teil) , und zwar von den sii<füchen Kalkalpen bis znm Velebit . 
Auf Grnncl der freundlich en Mitteilung wichtiger Angaben Lezüglich Oenista 

dijfu.sa \VILLD . 1mcl der gc-sandten Photokopie der Typllspflanz.c ans dem 
Willclenowschen Herbar dnrch Herrn Dr . 0. vV a g c n i t z. (Botanischer 
UartC'n mHl Mnsenm, Borlin-Dahlern) habe ich festgestellt , daRR Hich die Be­
zcic lrnung Oenista d'iffusa \\T rLLD. , wie C101·olfuunnus glaber früher benannt 
\\·tmlP . auf eine anclere Pflanze bezieht. In der Literatur wurde früher am 
ijfteRt~n enhv<:der ch-r Nam e 0. d~ffwm oder diP betreffende Kombination 
di eses Epithc-tons bei d er Gattung Cytisns oder Corotharnnus vcrwomlct. Ich 
konnte jc(loch zur Bezeichnung lmsrrcr Art. keinen der g ültigen Artennamen 
beniit.zen. clC'shalb wühlte ich den neuen Namen <1orotha1nnns ulr1ber. Mit cfü~sem 
Artennamen deute ieh da,s charakterü:;tische 1\frrkmal dieser Art. cl . i. die 
Ka h llteit a ller Organr , an. 

I m Willdenowsch e n H c-rLar befindet sich nur ein Beleg der Art 0. dif]'usa 
(no. UHGH: T a b. II) . Die Pftanzestimmtmitder Diagnose von WTLLDR . ow voll 
überein. Aus dicRcr Diagnose und der Ühernicht der diakritischen Merkmale 
dici..;cr Art ge ht hervor , dass die Pftanz.e des Autors a ls mit „ramis t.riqnetris" 
bezeichnet iRt. woclurch sie Rich von den Pflanzen unsc'.rcr Art u nterncheiclet. 
deren Äste fünfkanti g sirnl. Eine Hervorh ebung ch~s dreikantigen ~tengel s in 
der Diagnose bezeugt . dass vVrLLDENOW hei der BeschreHrnng von aus der 
St eiermark stammenden Pftanzen ausging, d. i. einem Gchietc. wo C. glaber 
nieht v\·ii,chst. Die zweite angcfö hrt.e Lokalität - Triest - bezieht Rich auf 
Oenistrr. h wn~fusa \V 1rLF"B~N ' die vV IJ_, LDENOW \\'ahrRchei nlich nur der Beschrei ­
lrn ng und Abhild11ng nach kannte. 

Die Charakteristik der Blätter der Art G. diffusa von vV1LLDl!.:NOW ist VOJI 

d er Bli-ltter der Art C . glaber verschieden. vVährend vVILLDrDNOW se ine Art als 
mit Blättern „glabri s su bciliatis" definiert , sind die Blätter bei C. glaber kahl. 
nur sehr se lten an den Händcrn gewimpert (in diesem Falle befinden sich auf 
ein 11ncl demselben :Exemplar auch kahle Blätter). 

Ein sehr wichtigeB Merkmal, das mrnerc Pflanze von \VJLLDENOW untcr ­
s c ~ heid_ct , ist der B a u des KeJchos (aus d er Photokopie gut sichtlich) . Während 
für die Arten von Corothamnus ein glock enförmiger , bis zu 1/3 gespaltener 
KPlc:h mit. einer undeu t li ch dreiziilmigen Unterlippe uncl einer undeutli ch zwei ­
z.ähnigcn OlH:~rlippc kennzeichnend ist, sind die K elche der Will<lcnowschcn 
Pflanze· tief fönfa ä hnig, was für die Arten d er Gattung Genista typisch ist . 

Die \Villclcnowsc he Pfla nze erfordert jedoch noch ein wcik'ros Studi11m, 
denn ic h vermnte , <l ass sie mjt Oenista lrianr1ularis KIT. iclentüwh Rein könnte . 

.Nac·h der Beschreibung scheint eR, dass Oeni8la humifusa W uLFlrn,„ auf die 
sich \\'JLLDE:~-ow hcziPht , unserer Art C. glaber nicht entspricht. Die Aste fler 
~Art 0 . h um~fusa von W ULF lfü (1788) a ls „pubescentes" gekennzeichnet , sind 
jeclo('h hPi C. glaher immer kahl, die Blätter als „ ... JJCr marginum contra 
orw; semp er piloRo-ciJiatis" bezeichnet , wogegen sie hci 0. glaher kahl und nur 
H<'lten sPhr locker an d en Rändern gewimpert sind. 

Weiter zitiert W ILLDENOW bei seiner Art auch 8partiurn decnmbens J ACQ . 
• JA< ' <..~H'J'.\'" ( l 788) füh1 t jedoch k e ine B em:hrcilrnng der Pflanze an; Pr ist sogar 



ü1konseqnent, da er in Tab. 555 seine Art als Genista hurn,ifusa JACQ. bezeichnet 
und sje im Index (p. 24) unter dem Namen Sparli'um decumbens anführt. Aus 
der Abbildung ist nicht ganz klar, ob sich die Pflanze von JACQUIN nicht eher 
auf die Art Corothwmnus decumbens (DuRANDE) K . KocH bezieht. Nach dem 
ganzen Bau der Blüten und insbesondpre der 1Tahne möchte ich sagen, dass 
die Pflanze von JACQHTN überhaupt keinf·n Vertreter der Gattung Uorotha1nnits 
darstellt. 

2. ser. Patentepilosi SKALICKA 

1. Coruthammis dec,urnbens (DuHANJm) K. KoCJ-r 

Nomen: Corotharnniis decumbens K. Kocrr Dendrologie 1 : 44, 18(Jn . 

BaRionym: S]H.11' /Ütrn decnmbens DuRANtn; F'I. Hm11·gc1g no J : 2\.l!) , 1782. 
Typus: Dui:tANDE weist in seiner Flora von Burgund ausdrücklich auf HAL1,1•: 1t hin; <·r übor­

nimmt, seine ])iagnmw und gloichzoitig aucli üon Typus. Als Lokalität tks T y pus führt er 
d ie französische Prnv in:t, Bnrgund an. HALLERS H orliarium ist in Paris aufbewahrt. ZoLLER 
hat im Jahre 19r>7 don Typus aus dern Herbar von HALLT"1t gewählt. Es ist fraglich, ob es 
sich um den Lektotypus oder um den Neotypus handelt; die Lokalität des Typus sollte 
nähmlich in FrankreiC'h, und zwar in der Provinz Burgund sein und nicht in der Provinz 
Franche-Cumt6, oclor in d er Hchweiz; der Beleg sollte, wio in Hallers Beschreibung mit 
der Phrase 8partium caule decnmbente ramoso" und nicht Genista bezeichnet sein. Ich re. 
!llpoktiere diese Wahl des Typus. Durch die Liebern;wü.r<ligkoit von Dr. G. AYMONIN habe 
ich dio Photogrnphie des Typusboleges gesehen, sowie den Beleg von dor LokaJität 'des 
von ZoLLElt gowählteu Typus, der sich im Herbarium PHC befindet (ein Topoty pus) . 
Lokalität des (Neo)typus: Schweiz, J\u·t-i,: La Brevifü-. 

~ynonyma: [ Spartium caule decwnbente rarnoso f J-iALl ,F:Tt Hü_;t,. Rtirp. indig. H PIY . l : 154. 1768. 
Oenista pedummilr.ita L'Hf<-;n. Stirp. rar. 7 : 184, 1805. 
Oenista prostrata, l,AMK. Encycl. 1noth. 2 : 618, 1786. 
„Genet de Haller" HEYNrntt Mt'nn . hist. phys. ot math. Stti8sO l : 211. 1788. 
Genfata halleri RJ<:YN. ox DC. Proclr. 2 : 152. 1825. 
Oenista procmnbens vVALDST. et KIT. var. hirsuta G1nSJfü. Spicil. FI. rumd . et hithyn . 1 : 2, 
1843. 
Oorothamnus halleri (Ht~YN.) C. 13. P1msL Abh. böhrn. Gos. vViss. Prag snr . 5, ;~ (1843 - 44) : 
fiü7, 1845. 
Oytistu1 kitai/Jelii Vrs. FI. dahn. 3 : 269, 1850 p . p . 
Genista procumbens \\TA LDST. ot Krr. var. halleri PnKoRNY Oost. Hol:t,pfl . 3B8, 1K64. 
Corothnmnus decnmbens (DunANnE) K. Koca em. K. Komc Dondrologic l : 44, 1869 p . p . 
Cytisus decumbens (DUHAN1m) SPACH [orroro GR1•:NIER et G11n1wN -\ var . haller·i HcHB. Ic. 
Fl. gorm. et holv. 22 (1869 - Hl03)/[pars 1 J : 8 - 9, 1869. 
Genista lcitaibelii (V1s.) JANKA Tonn6szotrajzi ]i'üz. 8 : 62, 1884 p. p. 
Cytitms prostratus (LAMK .) Sil\lK, Math. es torrn-turlom. Közl. 22/ ~ : 364, 1888 non ScoP. 
l"F l. car11iol. 2 : 70, 1772, quod est Ch<.wuiecytisns supinns ]. 
Oenista pedunculatn L'l:Il<~H. rx t.ypica Frnm in. FICHU ot PAOLETTI Fl. anal. Ital. 2 : 17, HlOO 
bis 1 !l02 p . p. 
GenÜ;;ta 71e1 lanc1ilaüi L'H(.;1c P 11L C.\MS RRp. de t nmbcns (DtrHANn1<-; ) G .uis in HEc:I Illustr. Fl. 
Mittolour. 4/ :3 : 1207. ] 924. 

Tax u n o rn i s eh o B < ~ m n r k u n g zur Art: HALr.:1.<:: rt und nach ihm auch DuRANnl': 

l1al><m clinselbo Auffassu11g cl or ArL win i('h s ie in dieser Arbeit e rhalte. K. KocH (186B) hat die 
11omnnklatorisch g ültign Kombination <1urchgeführt, ahor vorn taxonomischen Standpunkt aus 
fü·v..-oitod,o or dioso Art dur<'h 0. procnm,/Jcns und 0. dijfnsns, cl. h . durch alle damals bokannton 
Art;011 der Gattung Corotlwrnnns. Es war jedoch nicht nur K. KocH, sondern auch andere Autoren 
voreinigton alle Arton dor Gattung Oorothaninus in oino ::-;ammelart (VISIANI 1850, .TANKA 1884. 
Fronr 1900 - 1002, HnHLENA 192:3) . Bei .KoCirs breiter Auffai:;sung dor Gattung C'orotharnnu.s 

il!lt es rnöglicl1, diese ,.Gosamtart " als U. decumbens (DtJ .RANJm) K. KocH cm. K. KocH zn bezeich ­
nen, wähnmd die lll'Rprüng licho engere Auffassun g von Du1tANDI!: nicht mit sensn stril',to Lozei ­
dmot wordon muRs, weil os sich um oino ursprüngliche Auffassung handolt. 
Exsiccata: PuEL ot MAJLT,E H orb . fl. Jocal. France -- ja11vior 1857 no. 233 (:.:mh Cytiso decu.m ­

hente). -- :Pum, ut MAlLLI<: FL r egion. Franco - d ecembro 1857 no. 33 (sub Cytiso decnmbente). 
BAJ~N J'I'Z Horh. P UJ'Op. 110. 144-8 (suh Genista hnlleri). - Societe cenomann tixsicc. no . 1164 

23 



(:-;uh Cyf'iso dr<'11.111lrnntc). Fl. dalmat. exsicc. no . 184 (sub C/eni8ta de<'111nbenle). - Societü 
d aupltinoiR<' J 882, no . il24 l. 

Jco1ws: J „\ ( '<.,11 11,..; leon. plant,. rar. 3: tab . Gf>G, 178ß - l7fl3. · - H,mcrnrnn.ACH FI. gonn . et hdv. 
22 : Tab. ~!l. Fi g. 3 - -L l8ö!) . -- F1mu d PAuLWI'TI FI. 11 al. illusk. 2: 22·L Fig. 188..t., 18!)!) bis 
J!Hl--1-. :-;('llNl~ IJJJ<'.Jt lllt1str . H arnlh. Laubholzk . 2: J7. Fig. r -- q. 1012. Bo NN IElt Fl. 
cnmpl. illnstr. Fra.iH·n. N11i~R!'. Rolg. :1: Tah. 12 1. Fig. J:l2. l!H3 -- l!H 5. - ZOLLER Bull. Mus. 
nat. Hist. natur. Paris, sor. 2,30: tab. 2, 1957 (Neotypns). 

Be Hc hrejbung 
Stra11ch rnit niedcrliegendcn~ oft vvmz;t>Jndcn, plötzljch aufi;;tPigt'JHh~n Ästen ; 

ältf'n' .\ Hte :J::: 10 -- :20 (30) cm hoch , vorjithrige Hnd heurige A~te abstehend 
gC'ra.de lwhaa,rt; Blti:Uer oLerneib; kahl , nntcrse its und am Rande spiislich 
abstclH' tHl behaart, an Ü(' ll nicht Llülwrnkn Trieben (8) - 12,24 - ( 17) mm 
lang. (:J) - :~ , SG - (G) mm breit; Blütenst ido (5)-0 - (14) mm lang, Hpärlich 
abstclH'tHl lwhaart ; lll iltcn (ü) - 13 , 1:J - (18) mm lang; Kelch spärlich ahsto ­
hcn<l behaart ; Hülsen 8pärliuh abstehend b<'haart. 

B e m P r k u n g: Bei diPscr Art wurclr ein ganz kahler Morphotypns be ­
Rchrit'b<'n . den iel1 als <lio Form Corothrunn1l8 dccilmbens (DuRANDE ) K . KOCH 
f. gl((fmrtn (F. G1~R :\ i-rn ex RovY) comb. n . bp"·crte (sic>he den Ah~m,tz iiher die 
infraspezifisuhc Gliedt·nmg dieser Art). 

B 1 ü t c' z e i t: IV. - V. 
Y (' r b r c i t n n g: Fmnkn~ich (von den Pyrenäen bis z.nm Bergland iu 

B11rg und ; fohlt in der Tiefebene und im Hii g0llancl des nordwE'stlichen Teil es). 
s(~l1weiz (Schweizer Jura) , Italien (mit Sicherheit nm· im Zentra1-Apcnnincn , 
und zwar im Abruzzi-Gcbirge; in den italie nisch en Floren wird clicse Art nic:ht 
V('rliisslich nnterscliieden), ,J ugrn;;lawicn (Dalmatien, Montcnegrn ). 

Ta xon o rn i s c h c Bemerkung zu 0. de c 1i rn b e n s : \tV.rLLDirnO"\\" 

(1 800) schuf ci110 Kombnat]on mjt 87Jartimn decnmhens, aber 8cjnp Oenistadc­
rmn hrns („halleri" ) vVrLLD . entspricht ckr Beschreibung nach (fiorjbus mi­
norilrns pall icliorilms , vPxil lo carürncp1 0 SC'rjceopiJosis) der Art Oenisla p1:losrr, 
L . Aus diesem ()rnnd führe ich rmt er den Synonymen von Corothammc,s de­
cnmbens die Art Genista decu mbens (Du1iA NDE) \VTLLD. nicht an. 

Variabilität 
0. dec,nmbens ist eine ziemlich variable Art. Veriin<lerlich Hind der Wuchs, 

<lie Behaarung. die L änge d er Blätter uml e,kr Bliitenst.iele und die Grösr-:;c der 
Blüten. Aw; cliesem Grnncl wurden von manchen Autoren bei C. decumbens 
nic<lrig<'rc infraRpezifisc lw Taxa unterschieden. Die Untcrscheidung8mcrk.ma1c· 
sind von vrrschie(lenem taxonomischen Y.l ert. Die nur auf Grund eines auf­
fal !enden Merkmals beRchriebenen Abwciclrnngon in einer A ll ele kann man 
nicht mil infraspez.i.fischen T~1xa identifizieren, die sich wjcder in anderen 
Alklen unterscheiden. Z. B. Genista pedunculata L 'HRR. proles longi1Jes ItouY 
ka,nn Rowohl dC'r Variabilität 0. decumbens var. pedunculala als ~weh der 
Varietät 0. rlecumuens var. gmndiflorn entsprochen. Solche Abweichungen 
halwn G RE'.\' rnn, m1d CoDJtO;\ ( 1848) und Rouy (18H7) beschrieben. 

Erst wcn1t rkr Träger der .Merkmale ni<:ht da8 Individuum, sondern ganzc· 
P opu lat ioncn s ind oder ·wenn <las Vorkommen der bestimmten Merkmal<· 
i,ikologisch odPr geographisch an ein hcstimmtes Areal gebundeH ist, sollte 
man mC'in<·r ::\fcinnng nach diese Morphotypcn unterscheiden. 

B ei ( '. decmn};Pns 1rntcrschcide ich nachfolgende Taxa: 
Corothamnus deciun1Hms (DnRANDB) K. Koc11 ssp. decumbens 
Corothamnu8 decum,;',pn.s (DL'HA;ITDI~) K. KocH ssp. rlermnl;ens f. rlecum!Jens 
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Corotharnnits decurnbens (DUJi,ANDE) K. Koon ssp. decurnbens f. glabrata (F. GJ!:: ­
RAlW ex R,ouY in RouY et FoucAun) comb. n. 

Corothnminus decurnbens (DuRANDE) K . KoCJc ssp. elatiis (TEN.) comb. n. 

a.) Corothrcrnnns decmnbens (DuRANDE ) K. Kom-r ssp. decurnbens 

Strallch mit nie<lorliegenden, wnrzelndcn, aufäteigenden ÄstPn (die weiten~ 
B('schreibung dieser S11bspc'zios ist in cler Ber-:ichreibnng der Art eutlmltcn) . 

Im Hahmen <los Areals der Art sind die Vf'rtroter dieser Nuh.:;pczies in 
.Fra,nkreich und in der Sclnvciz nnd in einer isolierten ArPlle in den rnit.tcJ ­
iktlicnischcn Abruzzcn Vf'rhreikt. 

lki Jer Hievision des }frrbarmaterials 11abo ich kleine quantitativl~ Untcr­
~cli iod o in dPr UrösBc dc'r Blüten und g lci cllzl'iLig der Bliitter im VcrglC'ich mit. 
den Pftanzon ans der Schweiz und aus Frankreich beobachtet. :Die Pflanzc~ n 
nrn"< der ~ch'"·ciz und ans clcm Gebirge Ce\rc'n11c·s in Frank.mich (höhere LagPn) 
liabon grfü;scre Blüten nn<l Blätter, in l~rankrc.ich dagegen iilH'rw icgen wje<lf'r 
Pflanzen mit di<.~8ei1 kfoincrcn Organen. Ich kann sie jedoch mit den beschrie ­
benen infraspezifischcn T:1xn, nicht idcnt.ifizi0rcn. 

A11s dem Gebirge Cevcnncs (Plomb d n Uanta l) vYnnle die Varictht Cyl'is11s 
rlecnmhens var. perlimculrda ÜRßN. et (jonn. l>cs<·hriebcn. später von Hou'L 
( l 8H7) umgenannt 11nd 11mg<'wertet, 11n<l zwar als eine selbst~indigo HiaHsc 
Otm:8trt pedit,nculrita L' Ht~~R. proles lonf!ipes Ro1 JY , die dnrch nachfolgende 
,'\frrkmale charakterisiPrt ü,t: Aste kräftig, BlüJ,tcr doppPlt so gross wie lJc i 
drr typischen Form , BI iitcn lG - 18 mm lang. BlütcnsLielc 18 - 25 mm lang. 

Auf Grund <kr RC'vif'ion des H crba.r matcrial s habe ich frstgestcllt, <lass n11r 
cxtrc~mc AbwPielrnngen beschrieben wnrdcn und das::.; in d<..·r ]?opulnLion a11eh 
Pfütnz<'n mit kmzcn Blütenst.jclen, kküten lfüLttern und kkiner0n Bliikn 
vorkommen. Es i:.:;t mögli< ~ h . dass hier eine Tendenz zur Bildrmg C'incr H,a:.:;s<:' 
:t1 1s niedrigen 1md höheren Lagen E'xistiert , aber diese Hasse kann noch nicht 
t aixonomisch ausgewcrt et werden. 

Im Ha,lm1en dC'r Variabilität der nominaten Nnhspczies unt erscheide ich 
<'inc'n Morphotypus, der durch die Kahlh<'it aller Teile :wffällt: 

( 'orotlwrnnw~ rleciirnben8 (Du H,ANDE) K. Kocn f. ylabrata (F. Gt~RA HD ex RouY 
in PouY et Fouc.Al'D ) comb. n . 

l{asioll_vm: Gern·sla ped1tnc11lu.ta o (llabrulci F. U1'.; H.AHU t•x H(.il·Y in Ruu Y d , Flll ' <'At·n :Fl. Frnn<'<' 
4 : 2 10, J 8U7. 
Astn, HUd l('I'. Hlütensi iol(1, l( okh nnd H l'tl s( 1l\ \rnlil. 

Typ11s: H.t11 1Y fi'iltd · dio lrn.11luoto Loknlitüt d(\s T_qrnR dieser Furrn nid1t u.n, nur die JJepart.(1 -
innnt,s, w(J t'l' s ieh JllH lt in 11.11 d n. fast in111111r init dor i y pi ::H.:lwn lj'onn. yorf intlot,. 
LT1n dio Bl' FW lirPihu:ng an t'ino IH·sl i1nrn1 o I>ftanzo zu liind Pn, 1 >nstirnnw id1 a]:-,; Nooiypus d~n 
l{olog aus d(•Jn lkpnrt.<'J1H' td :-;Pi1w-(1L-Ois(': Pnlollt;('S d(•:-; ( ' otrn~ux arides pres d o 1\'[a.nt{IR, lPg. 
\V. dn fkLTANmq•; LD J 8!lO (d ur lfol ng aus dt•m 1-frrlH:triurn Fl<~H ). 
Hish('J ' habn inlt dinsn AliwL1ic·lu111g 11111· nn d(>!l B<'l1 1g<' ll aus FntnJ.;.n•i(·lt . n11:-; <l( •n Dopado111ents 
:-loiJ1() . (1t -Oi::l( I ll!ld EuJ'n (l{ol"Y urn7 fühd. novlt das lkp . ( '(lLn tl ' Or n.n) lwo li a 1·ht<'1 .. das lwiRRt 
im lHll'dW('Ht.li('lw11 Toil df' s At'(•ah; di1·ser Art. Es is t 1•vid1•nt, dass di!'Ro kahle Form lw i11n 
Ökumorplwso is1, soJHl('l'll dass si(' g(•1wt ii=w h lH„din g t i:-d. 1 ltrn EntsL1·11ung aus C. decnm/Je1MJ 
l<am i 1nn.11 ah.; YPrlustnrni at.io11 (Tklii.rrni. Es ha11dt •ll s i<'h j11do!'lt 11i!'Jtt· ton <'in Taxon \ 'Oll 

grüssPn•r B(\deut 11ng. woil dio J'flanz(•11 dinsm· Fo1·1n in J>opu latio11cn 111il t,Ypisnhon Pflanzern 
(Houy 1. c., H .()rburliclngo z. n. U.llH M.alltns) 7.CJ'S(J'( 1 llL vorkurnnwll. 
Von d(•r ühnli<'hnn Art < 'o rotlwrnnus uloher kan11 rnu.n üio rflanznn dieser Funn nach (k11 

kaltl011 Blii1 l'rn;ti('l1·11 :-;0)11 · l<'irltt untenwheidt' ll. \H>i l lwi C . cl1}fus11s dit1 Blü1 onstiolo inmhl l' 
nnlingtiud liohaa.rt. Ri nd . 
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b) ( 1nrothn mnus drcwnbens (DtrnANDE) K. KouH ssp . elat·us (TE.:N.) comb . n. 

Busionym: Oc11istn prnc 111n/Jens var. elata T1rn. Fl. n apol. 5; 9G, 1835 - 1836 . 

' l \p11~: Es war rnir t111111ögliclt dio Exi:-itonz clos T ypusbe h•gos von Tt>Horo frn.;tz uHte llon , weshalb 
ie lt n li-; -:\!'nlyp n s d on Folgomlou l kl0g gtiwii.ltl t h abo: F1 o m ot Bf:cw1NoT FI. Hal. o:x:sice. 
>'<'!'. ~~. 110 . '.!O!J(I: Ocnisfrt l)(' clnnculaf.a L ' H fon. VfLI'. cln ta Furnr, A puli a: rno11s Garganus, in 
;; ilnd i<'is lwriJn;;;i s socundurn vinm inter M. ~ . A ngl' lO 1'1 silva Umhrn, prnpc· M . Crul'!', n.lt.. l:lfiO, 
,;1) 111 1•1t l1„. lt•µ:. F111Ht ( FEH ). 
U 1• nt v r k u -11 g: \Yt•nn n.11eh das Yorkounnr•n vo 11 ( '. 1fr.curnbens a n andt>n· n ~Loka l iLii.it•11 in 

Lt<dil·n 1111d im dalmat,inisdit•n Küstr·i tl an d Yon audornn Lokalitäten dor Art iso liert, crschni11t, 
if::t nur di1• Popnlation in dt•n Gn.rgano -Bergl'll nncl im_ N(\apoli1,a ni schon A p tnmit1 morplwlogisl"h 
1il>\\"t•i<·l11• 1Hl und Yun cl(1r 11ornina.h•n H asse trennbar. D l'sh alb kn.nn Jlllr dor ::;üclitalionischn 
:\lorplwt,\·pus u1it prs!'lti1 ·d l·n \\'t'l'dl'n. Daraus folgt ein ond l'misclwr Clrn.rakt('I' d e r Rüditalienisch 011 
J{ass('. d i(• in Z\rni Arcll<•n zntl'ilt u11d von a ndere n Popnln.tionon des C. derumbcns isnliort, sielt 
wn l11 ·;.w l11 •i11 li (·h i11t .iüngeren ] l o loz.iin di fPre n z ierto. E s iRt nicht ausgm;chlosson , clo.s::; uuch di•.· 
P1l a 11z1•n i11 dor iso lil'riP11 A r·Pll c im Wl'st li chon T eil d e r Pynmü.r·n , die ich leider nicht gesehen 
lwl H', (~ i11 <· s1· ll Jst ü11dige U11ir'rart Y11n ('. dccumbcns dan:;tdkn . 
:-;vnun,n 11 n: Uc11istu 11cd1111 c11/r1to L ' H <· r . ~ elata (T EN.) FIOHI in F1ow et l>.<\OLE'l'Tl 2 : 1 i. 1 flOO hi "' 

rno2. 
(-h>.11isto rle( ·11111/11' nö VILL. ef rita Ftoßl in FE!>l A HULl [ut sy 11 . \ (),nadnr11 0 20 : 011, l!W 2. 
Cytis11s rlec1w1fn;11s ( D tJ HA N llt~) Nl'Al!U sRp . <' l at1t8 (TEN .) F KNAHDLl 1. u. [nach Artilud 33i~ 
d<•r :\' unH·nkl n.torisch Pn H.1·gcln ist tlicso K omlJi n a tion ungü ltig j. 
13 P lll c r k n n g; F enaroli h at d as Bal:' ion~· rn mit hihliogrup lti:-;c:lu•r Zitiorung dor 4)ue ll P 

11il'ld an g<·fi_ihrt und <l ahm· ist snin c Kombination in lkr H.angstnfo o irn•r Sulii-;pozies u11 gii l tig. 
ExsiC'<'<l t u: FIOHJ d l H;l:\ "INuT FI. Ital. (>XSÜ'.(' , f.;(' L'. 3. llt l. 20!10 (:-:11 h Oenisla. p P. rJ,unciiluto \'fl r. 

el11f((). 

l nini•,;: Fi-:s \ H111,1 lJu a de rnu ::!O: 7. Fig. 2. Hl62 . 

f-;tranch ohne niC'd crlj ege nde, w11l'z0lndl' , a nfRtcigen<l e Aste; Aste immer 
:.: t t' if a 11frpc·ht. 

Blü teze it : V. - V1. 
\ - (' r b r c i t ll 11 g: Italien (Monte Uargano , Ap<'nnino Napo letano) . 

·> Corolhwnnu s mediils (HAL ,~ CSY) cornb . n . 

K omcn: Corothu mntlS medius SKALTCK.\ 

B af.: ionym: Cytisvs d~fj1l811 8 ('VI LLD.) \ · 1s. val'. 11indicol11:s _BAl .t>. N uun1 Ui. bot. it. a l. ti (sor. n. ): 
1 ;;:~ . 1 8n !J . 

T,vpus: Aus clc1Jl1 I sut,qms-1\!Iakrial wähl o icl1 als L ektotypus nachfülgenden Beleg aus dom 
l-1 (•rburium PH.C: lJt mont.o Smolika supra PalooReli distr. Konitza. leg. Baldac<'i 18!l6 . Dieso 
l'fl anzo v>ird auch von H AL.-\csv hoi cl nr ßosch rnibu ng so iner Art zit.iort. 

~., - 11011.nna: Cyti8U.8 medius HALA CSY Uonsp . FJ . g r . 1 : 339. l !Hll . 
( 'y li8H8 rJrocumbcns (\ >VAl,DST. et KtT.) S 1·1c r. fr1f.er<'ed ens ]{,om „ Acta lrnt . lioh . 2: 22, 1923 . 

Exsif' cat.a: BALDACC:I It< >r alban ieum (c·p iroti c urn) ( jtrnr tum J 8\HL 110. 22R l u t Oytis11s dijf1M'U.'> 
n 1r. pindicolus J. 

f-3 e s <: h r e i h 11 n g 
Aste 10 -- 30 cm lang. niedcrlicgend, gerade abstehend behaart ; Blätter 

olwrsP its zerstreut, am 1tande und untcrscits ui chter abstehend behaart an den 
ni chtLlühcn<lPn Trieben 8- 12 mm lang, 4 - 5 mm breit ; Blütenstiele ± 10 mm 
lang, gPradc abstehend behaart ; Blüte l 0- 17 mm lang; K elch Rpärlj ch geradP 
al>strdiend behaart ; Hül sen i 11 <lE'f .J ugrmd di cht abstehend behaart ; in der 
l{pifozPit kah 1. 

Blütezeit: VI. - VlI. 
\ ' c r b r c i tun g: Nordwestgriechenland: Epirus (das Gebirge Pindos). 
Dieser Art steht allem Arn:;chein nach vom morphologischen Standpunkt. aus 

d <'r Art ( '. decnmbens am n ächsten . Von 0. rlP.cumhens untcrncheidet siP Ri<'h 



durch die Kahlheit der Blattoberseite und der reifen Hülsen ; es wäre 1lötig, 
die anderen Merkmale quantitativen Charaktern nicht nur an einem Beleg, 
sondern an ei nem grösserem Material (am besten in ganzen Populationen) 
zu verfolgen. Die weiteren angeführten Unterscheidungsmerkmale in der 
Beschreibung von BALDACCI und HALACSY scheinen sich d er Variabilität, 
<ler Art C. dec,urnbens nicht zu entziehen . Wenu wir jedoch in Betracht ziehen, 
dass die nächsten Typen auf der Balkanhalbinsel (C . agn,ipil'w;, U . rectipilosu,(]) 
im Gegenteil dicht zottig bcha,art sind und dasR <lic a,1ulercn morphologiseh 
am nächsten verwandten Typen im westlichen 'l\: il des Areals der Gattung 
Corotharnn ns wachsen (Frankreich, Schweiz , Italien), scheint die Sclbstii ndig­
kcit dicses Taxons voll berechtigt zn sein. Ai1s N ordgriechcnland i8t kci n 
a,ndcrer 'T'ypus d<'r Gattung Corothamn:11 s bekannt. Es bleibt die Aufgabe 
Pincs weiteren Stwhnms, die taxonomis('hc Stc ll 1mg d iPscr Rippe nml ihr<' 
d1orologischc Bedeutung klarzumaclw11. 

'.L eorothm11:wns agnipifos (V l~ L . ) KLASK. 

Nomen: Corothamniu:; agnipil'lls KLASK . Pre~lia , Prnha . :rn : 21+, UJf>8. 

Basionym: Uy11'.sus agnipüns VEL. F I. lrnlg . p . 643. J 8U 1. 
Typul:l : HolotypuR im H e l'bariuJll PHC a.ufhewahd· (s11h nomine Cytisus a!tni11ü11s V1,: 1..). 

Lokalit,ät dos Typus: Bulgaria, u.d t\t"anirnalrn, log. tlti"ilm1}' 18D L 
:Synony ma : Oytüms procnmbens (WALDST. ot KTT.) RP H. Ya t '. rf,(/nipi/u.-: (VEr..) NTo.1. et· NTEF. 

Fl. bulg. p . 635, 1948. 
Exsiecata: Bo1tN1wüLLEJt : Plantao 1\lncerlo11iae uo. :~781 (8uli C'ytiso J'r-:c lip'i!oso) . 

Beschreibung 
Ältere Äste (15) 30 - 40 cm lang. vorjährige und heurige mit ± waagrecht 

abstehenden, kraus gekrümmten Haaren; Blätter oberseits spärlich, unter­
seitf' dicht kraus gekrümmt behaart , an den nichtblühenden Trieben (8) biR 
13,:30 - (17) mm lang, (2) - :{ ,80(f>) mm breit ; Blütenstiele (5) - -7,19- (12) mm 
lang, dicht waagrecht abstehend, kraus gekrümmt behaart; Blüten (8) bi8 
lO,HG - (14) mm lang; Kel ch dicht kraus gekrümmt behaart ; Hülsen dicht 
a,11fwärts abstehend behaart . 

Blütezeit: V. 

Verb reit lL n g: Bulgarien (Vorgebirge der .Rhodope, _füla PI. ) Pirin PI. , 
Uolobardo süd lich von Sofia) , Jugoslawien (Makedonien). 

Corotharnnus a,gnipil1us ist ein morpholog isch gut ausgeprägter Typus ; C:'i 

wurden keine niedrigeren taxonomischen Einheiten bei dieser Art unter­
schieden. Für ein komtantes Merkmal halte ich die Behaarung d er Aste, der 
Blätter, d es Kelches und der Blütenstiele . Bei dieser einzigen Art der Gattung 
Oorotharnnits sind die ~aare kraus gekrümmt. Die Behaarung ist sehr dicht , 
HO dass vor allem die Aste und die Blütenstiele zottig aussehen. Durch diesf' 
l-lehr dichte Behaarung nähert sich 0 . agni7Jilns der Art C. rectipilosils , bei 
welcher jedoch die Trichome gerade aufvi; äets abstehend, nicht kraus ge­
krümmt, und ::-L waagn•cht abstehend sind. 

4-. Oorotharnnus rectipilo8't.ls (ADAlVIOV.) comb. 1t. 

N omcn : Corotham«nus 1·ectipilosus SKALICK)1. 

Ha.Hio 11 y m : Cytisus arnli iynns ADA i\WV . Orn-it . bot . Z. 42/ 12 : 407. 1 H!.12 LHonwn ill\ •g it. -· Cod\' § ü.+ l 
ut Na::itav nik, Beogl'ad , 4: H, 189:~ LnoJnen nrnlumj non Sc 1L1 ' H J<: n111n. plant". Trarn;s. p , 147 . 
l 86G [quod est; Clwma,ecytisus arnlyiun1u (SCHUH) KLAsK.]. 
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Cytis ns ambiguus ADAMOV. =- Oyt1's us rectipilosus ADAMuY . A ll g. bot. Z. 6 : B5, 1896 [quod 
<~8t i101nHn novun1 \. 

T ypu s: lloloty puR im llorbarium PHC aufbcrwalnt (sub nornino Cytisus 1'fflipi/osus). 
Loku.litiit. d es T ypus: Sorbion: auf <lor B asRar a n ii.cl rnt T'irot , l<c'g. Adarnov i\· l S!J l . 

:-:;ynon:\'lnn.: Cytis1.1.s recti71ilosv.s AnAMov. A ll g. b ot. 7, , 6 : Hf>, 18Hü. 
Cyti.ms 1irocurnbens (\\' .\LD ST. et KIT.) Srn. var. recf1. /Jilosus (AnA1\t0 \·.) STuJ. et STEF. FJ. lnilg. 
6:3 ;), l \14-H. 

Exsi< ·<•tdn: DiinFLl·: it Reisen in Non lnlli a ni1 'n lfllG und 1Dl 8 n o. 44S (suh Oyt·iso rertipiloso ). ·-· 
Fl. dalrn ut. <'Xsicc. no. 184. - Hn1tN1\1t:LJ,EH: JJ] an i ac:'.\lricL·d<miuono . 376() <'t 3767 (sub Cytiso 
r ecti11i/rJ-'IO ) . 

B t· s c 11 r c i b lt 11 g 
A lten· Aste 15 - 20 cm la ng, vorjährige nncl hcnrige dieht ~111fwärts abste­

ht' n< I 1JC'liaart; B lätter beülcrseits di cht aufwärb:; abstchcrnl behaart , an den 
nichtblühcmlen Trieben (8) - 11,71 - (17) mm lang und (2 , 5) - ~ , G7 - (ß) mm 
breit; Blütt•nstielc (4) - 7,:~H - (14) mm Jang, (ljcht aufwärt.s abstehend be ­
haart ; .ßlüten (8 ) - 11 ,rrn - ( LG) mm lang; KC'l ch <licht aiuf,vhrt s ahskht>n<l 
bcha:trt; Hülsen dicht n,nfwärts aLste lwJHl lw li aart . 

Blütezeit : Y. 
\~e rb r P i t 11 n g: Jugoslawien ( Didmati<' n) . Albanien (norclöst li cli er T ciJ) , 

Bul garien (Pirin PJ. , A ljbotm;ch). 
Dmch a,ufwiirts abstehende Haare Hälwrt sich C. rectipiloS'us der Art C. rle­

cwn/J('n8, bei \vclchcr jo<loch Blätter , K.eJch. Bliitenstiele uncl Hülsen spärlich 
behaart sind. Die Dicht e <1t'r Haare stimmt nit U. rfl:;ni7Jih1,s überein ~ die Haare 
~ill(1 jccloch gerad<\ ni cht krau s gekrümmt , wie es bei C. awnipilus der FalJ ist . 

U nter den Bc lPgen aus Sofia fand ich Pflanzen , die von Achtarov, Tosev nud 
Stojanov a ls Cy f'i sns procnrnbens var. rectipilos'llS f. uübotuschensis Acwr. und 
r1ytisns rectipilosns f. pir·inensis ACHT. b ezeichnet sind. Diese als ne ue 11'ormc11. 
LezcichnPicn Pflanzen konnte ieh von der typischen Art Corothamnus re.cti 
pilosits 11icht unter scheiden nn<l es ist mir anch nicht gelnngcn , iu der Literatur 
die B<'sc hrcibnng clj t:scr 8 ippen von Ac11TAROV zu finden. 

S ri u lt r n 

Autn rka ]'(•Yidm:al n \ lli1 J'Ol'<)(](J\l' iJP11 6ni 11 rodu Oorotlwmr111s nu zakl ad (' o rig i1n'ilni c lt rliag1w;.i 
a lH' rbühn·<'.·li o inaterialu (zoj1rn~na ty pov(J10 '/, USSH i z.ahranici). H od Corothmnm1 .~ rozcloniln 
'" tln"· skupin y chuhü hrnl11oe('nt) jako B!:'.win podk r ha.r ak toru oJ eni : I'roci1mhente.s a P ntente7Ji lo8i . 

. Jn,ko t y p rodu hyl vyhran C. 7Jroc11mbn1s. Krom(' klii:o k ur·(~oni drnhü jo pripoj1.·11n, i talmlkn. 
v i1f z j Hnu <1lis afrn y i cl alsi Jrnr<' lacni znaky druhli . 

V6t !'l i11a druhü rodu Uoro th ammts je i·uzHfff'na ' iombmodit< )dtnni oblasti, na li zemi US~H 
zasahuj o joclin,y druh - C. procmnb<o11 s . jem uz IJUd c y(~novuna sun10statn{t studic. V teto pritci 
l 1y ly i"o8euy pforl< ·, ·f; im 01.azky taxonomi<:J<l,. 

Taxf>l1~' d ruho\' (\ a po<ldrult<Jv{: hodnoty c li arukt<'r is uj c' autorka ko1nplcx:n.111 zn a kü nwrfo ­
lrig i<"k.v «l t 11 gt~og 1 · afü·k .~' eh a snazil a se , ahy 1.1 ~' 1'0 jmlnotky p fo d stavovnly liornognnni skupin y. 
()dc·h y lk .\'. kton'! sc , - ~ · s kytuji n a r!1z 11.y c:h misfreh a re?tlu, n cp ova:l,uj e za v .vz11mnn6 (lysy morfotyp 
11 ( '. rlec 11m[H>, ns, 11 ( '. proc11rn1Jens rnorfo1yp R Jif; t y ohouHtrnnn() ~hlupaty1ni) . () nt)k tor,yc h taxo -
11ornid<.\·c·l 1 jt •d111itküc·h vi".' uk dcfinitin1(. rozliorl11 n a:I, io lP<lo v{rni e!' lych populnci (U. m edinB, 
( ·. J1iJe11do1 1ro r· 11mlJen'I) . 

Li t (' I' H t l l I' 

A11 A \J()\ · d ; L . ( l X~W ) : 1'<·nc Bcitrii.gu zur F lora von :-imlii('JI. A ll g. h()t. .Z . (i : \) ;) - Hü . 
HA lL4. N 11\' A . l. ( l \J(i;)): To tho projc<:L of standan.lizat ioll of b()t miie11l t crrninology. T axo JJ , 

l .' t n ·r:l1L, J4 /2 : ß3 -- 6ii. 
B1~c 1< U. ( l!l 27): Flo.r a B os1i a< ·, J-1<-rn1 ~g<1 , · inao d . rog iuniH Novipazar 3. - Hoog rad -· tlarajcvo . 
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